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SV Steigerwald
M�nchsteinach e.V.

Fu�ball . Tischtennis . Gymnastik . Turnen . Tennis . Kraftsport

S p o r t a n z e i g e r
1.Ausgabe                      M�rz 2005

Unsere Vereinszeitung in einer 
neuen Aufmachung.
Von Wolfgang Reichl

Liebe Mitglieder und Mitgliederinnen 
des SV Steigerwald, seit 1993 ist das 
„SVS-Info“, vormals „SVS aktuell“, un-
ser Mitteilungsblatt. Betreut wurde es 
zuletzt in hervorragenderweise von Tanja 
Staudt. Das Infoheft erschien in einer 
kleinen Auflage monatlich. Vertrieben 
wurde es �ber unsere ortsans�ssigen Ge-
sch�fte und Sparkassen. Wir meinten, 
nach solanger Zeit m�ssen wir auch un-
sere Medienwirksamkeit modernisieren. 
Neben dem Internetauftritt, der von Hans 
Loscher gekonnt betreut wird, gibt es 
nun auch einen Nachfolger f�r unser 
SVS-Info – den Sportanzeiger. Er wird 
viermal im Jahr erscheinen. Die Auflage 
wird gr��er. Alle Vereinsmitglieder sol-
len ihn erhalten. Der Vertrieb wird bes-
ser organisiert. Inhaltlich soll mehr �ber 
den Verein, die einzelnen Abteilungen, 
die sportlichen und gesellschaftlichen 
Veranstaltungen und �ber wichtige Er-
eignisse des SV Steigerwald berichtet 
werden. Wir sind dankbar f�r Verbes-
serungsvorschl�ge und Anregungen. Je-
der kann einen Beitrag f�r die Vereins-
zeitung liefern. Wir hoffen, dass wir mit 
dieser Ausgabe viele Vereinsmitglieder 
und B�rger unserer Gemeinde anspre-
chen k�nnen.

Sportlerball des SVS – der Fa-
schingsh�hepunkt in M�nch-
steinach
Von J�rgen Zellner

Es �berrascht mich immer wieder aufs 
Neue wie viele Helfer ben�tigt werden 
um so eine Veranstaltung wie unseren 
Sportlerball anbieten zu k�nnen. Ich ge-
be Ihnen eine Auflistung �ber die Posten 
die gebraucht wurden: 

Als da waren:  Hallenschm�ckung 5 Per-
sonen, Bestuhlung 10 Pers., K�chenper-
sonal 4 Pers., Bedienungen 4 Pers., Bar 4 
Pers., Ausschank 4 Pers., Kassierer 2 
Pers., Getr�nkeanlieferer 1 Pers., Be-
leuchtung 2 Pers., PC Arbeiten 2 Pers., 
Aufr�umarbeiten 16 Pers.  Insgesamt 
macht das 53 Helfer im Einsatz. Dazu 
kommen noch die Auftritte der Showein-
lagen:  Dancing Flames 5 Pers., SVS 
Tanz Kompanie 16 Pers., Kulturtrio 2 

Pers. insgesamt 23 Personen.  Sie sehen, 
verehrte Leser und Mitglieder des SVS, 
die Bereitschaft den SVS nicht nur mit 
ihrem Beitrag zu unterst�tzen, sondern 
auch die Veranstaltungen durch Ar-
beitseins�tze m�glich zu machen ist sehr 
lobenswert und deshalb bedankt sich die 
Vorstandschaft des SVS sehr herzlich bei 
allen Helfern und Akteuren.  Liebe 
Sportfreunde, ich darf Ihnen versichern 
dass die gemachten Gewinne allen SVS 
Mitgliedern in irgendeiner Form wieder 
zu Gute kommen. 

Unser diesj�hriger Faschingsball stand 
unter dem Motto, „Musical und Movie 

Stars“ und nat�rlich gab es mottobezo-
gen wieder hervorragende Einlagen.  
Nachdem sehr gelungenen Auftritt bei 
unserem Ehrenabend gastierte die Nach-
wuchsgruppe „Dancing Flames“ zum 
ersten mal beim SVS Sportlerball und 
mit einer Einstudierung von Frau Ingrid 
Wolf tanzten sie sich sofort in die Her-
zen der Zuschauer.  Der riesige Applaus, 
den diese jungen Nachwuchst�nzerinnen 
bekamen, motiviert sie hoffentlich auch 

weiterhin.  Der zweite Auftritt wurde 
dargeboten von der SVS Tanz Kompa-
nie, eine neue Truppe die unsere Birgit 
Biedenbacher ins Leben gerufen und 
geformt hat.  Sie boten eine 2 mal 20 
min�tige Show, einen Querschnitt der 
letzten 40 Jahre aus Musical und Show-
business.  Diese Darbietung war wirklich 
allerfeinste Sahne.  Es ist schon erstaun-
lich was man aus einer Laientruppe her-
ausholen kann, und es ist w�nschens-
wert, dass wir diese Formation n�chstes 
Jahr wieder erleben d�rfen. Bleibt noch 
zu erw�hnen der Auftritt des M�nchstei-
nacher Kulturtrios das eine Persiflage der 
momentanen Kultursituation in 
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Deutschland in lustiger Form darbot.  
Unsere Band, die „Dominos“, heizte or-
dentlich ein und brachte das Publikum in 
H�chststimmung, und diese hielt in unse-
rer „Studio Universal Bar“ bis 6 Uhr fr�h 
an.  Sehr schade ist, das immer weniger 
Mitglieder, haupts�chlich mittleren Al-
ters, den Weg zu unserem Sportlerball 
finden, ich w�nsche mir sehr, dass sich 
das wieder �ndert, denn unser SVS Ball 
ist wirklich ein Highlight, und l�sst f�r 
ein paar Stunden Sorgen und Probleme 
vergessen.

Generalversammlung am 
06. Januar 2005

Ausz�ge aus dem Protokoll

Sie begann um 13.40 Uhr. 50 Mitglieder 
waren erschienen. Der 1. Vorstand Hans-
Georg Moosmeier begr��te die Anwesen-
den, vor allem Frau Schenke, die teilneh-
menden Gemeinder�te, die Vorstandschaft, 
dieAbteilungsleiter und die G�nner des Ver-
eins Anschlie�end gedachte er unserer To-
ten. Verstorben ist im letzten Jahr Lorenz 
Willner aus Mittelsteinach.

Tagesordnung:

1. Begr��ung durch 1. Vorstand
2. Totenehrung
3. Gru�worte Frau Schenke
4. Bericht des 1. Vorstand
5. Bricht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenpr�fer und 

Entlastung der Kassiererin
7. Berichte der Abteilungen
8. W�nsche und Anregungen

Grußworte von Frau Schenke:

Frau Schenke gr��t die Versammlung. 
Sie spricht von einer guten Zusammen-

arbeit, dankt der Vorstandschaft und den 
Trainern, w�rdigt, dass vor allem im Ju-
gendbereich sehr gute Arbeit geleistet 
wird. Die Jugendlichen seien gut aufge-
hoben da im Verein viel geboten wird. 
Die Gemeinde unterst�tzt gerne, finan-
ziell sowie ideell. Die Zusammenarbeit 
zwischen Verein und Gemeinde sei her-
vorragend.

Jahresrückblick des 1. Vor-
stands Hans-Georg Moosmeier

Januar: Generalversammlung, reibungs-
loser Verlauf, Nachdenken zum Thema 
Ehrenamt, Mitgliederentwicklung 604 
Mitglieder, Jugendanteil 30 %.
Februar: 14.2. - SVS Faschingsball war 
gut besucht, Gymnastikgruppe f�hrte in 
Koproduktion mit Tischtennisabteilung 
das Musical Hair auf. , Einnahme: 1.744 
Euro. Kinderfasching war ein voller Er-
folg, Einnahmen 580 Euro.
Bernd Ramminger wird neuer Trainer 
der 1. Mannschaft Herrenfu�ball.
März: Teenie-Aerobicgruppe wird unter 
der Leitung von Ingrid Wolf und Heike 
Zwiener gegr�ndet.
Es wird �ber eine Neugestaltung des In-
foheftes und �ber einen Ehrenabend 
nachgedacht, viele Anregungen von Ge-
org Pf�nder.
April: 3.4.04 Highlight - Fr�hlingserwa-
chen war ein riesiger Erfolg.
Mai: Vorbreitungen f�r den Ehrenabend 
beginnen, Einladungen, Organisation 
sowie Programmplanung.
TT-M�dchenmannschaft steigt in die 
Bezirksliga auf. Maibaumfest wird wie-
der von der Tennisabteilung gestaltet, 
trotz Regen ein guter Erfolg.
Juni: ohne nennenswerten Aktivit�ten
Juli: Der Ehrenabend findet am 16.10.04 
statt. Geehrt wird f�r 8x - 50 Jahre
32x - 40 Jahre, 30x - 25 Jahre.
Anstatt der Fischpartie wird ein Wild-
bretessen im Oktober angeboten.

Sportplatz: die Sprenganlage ist defekt, 
Rasen teilweise kaputt, kleiner Rasen-
m�her ist auch kaputt
September: Der �bungsleiterschein 
wird nicht mehr so hoch vom Land-
ratsamt gesponsert, d. h. die Vereine zah-
len mehr.
Es soll evtl. ein Kombiger�t angeschafft 
werden, ein Muliger�t mit Rasen- und 

Balkenm�her sowie Kehrmaschine und 
Schneer�umschild, sehr hohe Kosten f�r 
Neuger�t.
Erika Brenner w�scht keine Trikots 
mehr, die Abteilungen waschen vor�ber-
gehend selbst bis eine L�sung gefunden 
wird. 
Oktober: 16.10. – Ehrenabend, insge-
samt ein sehr festlicher und gelungener 
Abend. H�hepunkt im sehr sch�n gestal-
teten Programm war die Ansprache von 
Herrn Hack, Pr�sident des SpVgg 
Greuther-F�rth.
Erika Brenner erh�lt f�r Hallendienst 
und Trikotwaschen insgesamt 325 Euro 
pro Monat.
Es wird ein Schrank f�r Trikots und ei-
ner f�r Putzmittel angeschafft, die Ar-
beitsplatte im Putzraum wird vergr��ert.
November: Wildbretessen mit vorange-
gangenem Gottesdienst in der Halle. Der 
Gottesdienst wurde von der Gitarren-
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gruppe, dem Bläserquartett und dem 
Chörlein hervorragend umrahmt. Das 
Essen war eine Gaumenfreude - somit 
ein sehr gelungenes Fest.
Es wurde festgelegt, dass heuer auch 
wieder alle Jugend- und Kinderabteilun-
gen mit 40 Euro für eine Weihnachtsfeier 
gesponsert werden.
Winterdienst um die Halle sowie Streu-
salz übernimmt die Gemeinde, nur der 
Fußweg von Straße zur Halle wird vom 
SVS geräumt.
Herr Reichl hat den ersten Entwurf des 
neuen Info-Heftes vorgestellt.
Dezember: Weihnachtsfeiern und Vor-
breitung der Generalversammlung

Vorschau auf die Termine im 
Jahr 2005

15.01.2005 - Raiffeisentheater
29.01.2005 - Faschingsball des SVS
28.01.2005 - Kinderfasching
02.04.2005 - Frühlingserwachen III in 

der Steinachgrundhalle

01.05.2005 - Maibaumfest ausgerichtet 
von der Fußball-Abteilung

17.07.2005 - Oldtimer-Treffen
2.u. 3.9.05 - Obst- und Gartenbauverein 

100 Jahr Feier
06.11.2005 - Überraschungsfest

Danke:

Ein Dankeschön allen Helfern, die für 
unsere Veranstaltungen 2004 ehrenamt-
lich mitgeholfen haben. Ob in der Küche, 
zum Bedienen, im Ausschank oder an-
der Bar. Ein Dank an all die Organisato-
ren vor den Festen, an alle die mit dazu 
beitragen, dass die Feste gelingen. An 
alle die hinter den Kulissen arbeiten.
Vor allem auch ein Dank an alle ehren-
amtlichen Helfer, die das ganze Jahr über 
Gruppen betreuen und ohne deren Diens-
te vieles im Verein nicht möglich wäre, 

bzw. unser Verein in dieser Form nicht 
existieren könnte.
Danke allen Sponsoren, allen Firmen, 
den freiwilligen Helfern, und der Ge-
meinde für die gegebene Unterstützung.
Für alle anstehenden Festlichkeiten im 
Jahr 2005 ist die gesamte Bevölkerung 
unserer Gemeinde eingeladen.

Kassenbericht 2004 des SVS der 
Kassiererin - Margit Riedel

Gruppe I - gleich ideeller Bereich
Einnahmen: 27.312,55 Euro
Ausgaben:    4.818, 29 Euro
Plus 22.494,26 Euro
Gruppe II - Zweckbetrieb des Vereins
Einnahmen:   3.178,50 Euro
Ausgaben:    27.533,78 Euro
Minus 24.355,28 Euro
Gruppe III - wirtschaftlicher Geschäfts-
betrieb
Einnahmen: 13.300,30 Euro
Ausgaben:    7.249,67 Euro
Plus 6.050,63 Euro
Bestand zum 31.12.04: 4.189,61 Euro

Bericht der Kassenprüfer:
Dieter Rößner und Peter Prümmer prüf-
ten die Kasse, keine Beanstandungen. 

Sie bestätigten die  
ordnungsgemäße Führung der Bü-
cher. Die Kassiererin 
wurde entlastet.

Berichte der Abteilungen:

Tennis

Die Abteilung ist auf 92 Mitglieder 
gewachsen, positive Entwicklung, 
die Junioren rutschen einen Platz 
nach unten. Kompliment an Trainer 
Stefan Huber, er leistet hervorra-
gende Arbeit vor allem in der Kin-
der- und Jugendarbeit. In der Abtei-
lung ist eine gute, harmonische 
Stimmung. Leistungssteigerung 
wird noch erwartet. Die Damen 

haben fleißig trainiert und es wurde eine  
Mannschaft gemeldet, dadurch konnten 
einige unserer Damen aus der Diespe-
cker Mannschaft zurückgewonnen wer-
den. Alle zeigen viel Lust und Freude am 
Spielen. Die Nachwuchsarbeit durch Ste-
fan Huber, mit einem Ki-Ga Schnupper-
training und Zeltlager war ein voller Er-
folg. 

Gymnastik

Männergymnastik Carola Thal
Dienstag von 19 bis 20 Uhr treffen sich 
ca. 12 aktive Herren, arbeiten an Fett-
polstern, Laufen und Walken, Fahrrad-
fahren und alles was Spaß macht. Frau 
Thal hofft dass mehr Herren den Weg in 
die Halle finden.

Gymnastik II Hilde Rinke:
Nur Positives zu berichten, 33 Frauen 
sind es insgesamt, 22 bis 25 kommen 
jeden Montag, Hilde bietet ein großes 
vielseitiges Programm was ihre Damen 
sehr schätzen, ein Ausflug nach Würz-
burg rundete das Gymnastikjahr ab.

Gymnastikgruppe I Birgit Bie-
denbacher und Michaela Rinke:
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 20 
bis 21 Uhr um miteinander zu trainieren. 
Wir nutzen alles was uns die Halle zur 
Verfügung stellt. Gymnastik, Stepper, 
Handgeräte, große Geräte, Sprossenwän-
de etc., leider finden den Weg in die Hal-
le nur sehr wenige, wir sind zur Zeit eine 
sehr kleine Gruppe von 6-10 Damen. 
Hoffentlich werden es 2005 wieder 
mehr.

Teenie-Aerobic Ingrid Wolff 
und Heike Zwiener:
Diese Gruppe besteht seit März 2004, 
10-12 Mädchen treffen sich am Donners-
tag von 19 bis 20 Uhr um sich erst mit 
einer ½ Stunde Aerobic aufzuwärmen 
um anschließend eine weitere ½ Stunde 
nach fetziger Musik schöne Choreogra-
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phien zu erarbeiten. Im Oktober 2004 
hatten sie im Rahmen des Ehrenabends 
dann ihren 1. Auftritt. Leider haben eini-
ge anschließend dann schon wieder das 
Interesse verloren, so dass zur Zeit weni-
ge zu der Übungsstunde kommen.

Mutter-Vater-Kind-Turnen:
Montag 10 bis 11:30 Uhr mit Tatjana 
Kramhöller und Kerstin Krause. Meis-
tens kommen 6 Kinder im Alter von 1- 3 
Jahren, es werden Singspiele angeboten 
sowie Rutschen, Trampolin Ringe etc. 
Den Kleinen macht es sehr viel Spaß.

Kinderturnen f�r 3-6 J�hrige:
Leitung: Anke Freitag und Bettina Nögel 
- Dienstag von 15.45 bis 16.45 in der 
Halle, im Durchschnitt sind es 10 Kin-
der. Es werden Bewegungsspiele, Tanz, 
Fangspiele durchgeführt, ebenso werden 
Geräte wie Kästen, Sprossenwände, 
Schwebebalken, Langbänke etc. einge-
setzt. Die Kinder zeigen viel Elan.

Kinderturnen von 6-10 Jahre:
Leitung: Svenja Schütz, Dienstag von 17 
bis 18 Uhr. Zur Zeit besuchen leider nur 
bis zu 7 Kinder die Turnstunde. Es wer-
den nach dem Aufwärmen durch Spiele 
oder Staffellauf mit Hindernissen Geräte 
aufgebaut, was den Kindern großen Spaß 
breitet. Leider fehlt eine 2. Person, die 
Svenja unterstützt.

Kinderturnen fördert:
 Die Freude an der Bewegung 

und ermöglicht den Kindern ei-
ne vielfache Körpererfahrungen

 Die Stabilisierung des Gleich-
gewichts

 Die Muskulatur wird trainiert 
und gekräftigt

 Das Kreislaufsystem und die 
Durchblutung werden angeregt.

 Die Koordination verschiedener 
Bewegungsabläufe von Mus-
keln und Bewegungen wird die 
Gesamtmotorik verbessert

 Die Kinder lernen in der Gruppe 
wichtige soziale Verhaltenswei-
sen.

Fu�ball

Damenfu�ball Tanja Staudt
Mit 36:38 Punkten wurde die 
Saison abgeschlossen, beste 
Saison, Susanne Nett 
Torschützenkönigin, hat dann 
aber Mannschaft verlassen. 
Vorrunde: hartes Training, 
Pokalrunde gemeldet, verlief 
sehr gut, 24 Punkte, 8 Spiele 
gewonnen, 3 verloren, Susanne 
Nett kam wieder zurück, Co 
Trainer Niersberger verloren,  
Dank an Trainer Herbert Ott, die 
Damenmannschaft bedankt sich 
bei allen Sponsoren und Helfern.

1. und 2. Mannschaft: 
Berichte lagen nicht vor.

Jugend F „Kleinsten“ 
Robert R�sner
18 Spiele davon 13 gewonnen, 2 
unentschieden, 3 verloren, 81:23 
Torstand, 4 Platz.
Vorrunde 04/05 Spielgemein-
schaft Gutenstetten. 9 Spiele: 8 
gewonnen 1 unentschieden 50/4 
Toren, 25 Punkte. 1. Platz. Po-
kalspiele wurden gewonnen. 

Simon Rinke, Wiesinger Johann. Tor-
schützen. Spieler sind immer da, Fahrer 
keine Probleme, dank an die Eltern.

E Jugend Helmut Brandt:
2004 1. Halbjahr - 17 Spiele 7 gewon-
nen, 7 verloren, 3 unentschieden, Vor-
runde 2003 3. Platz, Meisterrunde teilge-
nommen 6 Platz, Highlight Dachsbach 
Pokalturnier 1.Platz.
Trainer war Sven Freitag, für das erste 
Halbjahr.
Im 2. Halbjahr trainieren Manfred Rinke 
und Robert Rösner. SV Gutenstetten und 
Münchsteinach, E Jugend auf Gutenstet-
ten gemeldet. Trainerteam Michael Kunz 
Gutenstetten, Münchsteinach. Manfred 
Rinke, 2 x wöchentlich Training. Ab-
wechslungsreiches Trainingsprogramm. 
19 aktive Jungen und Mädchen, Fa. Kern 
Brunnenbau sponserte dieTrikots. 
Punktspiele: E1 und E2 durch hohen 
Trainingsfleiß hat sich gelohnt. Gesamt-
tabelle 3. Platz von 90 Mannschaften, E 
2 Gesamt 17. Platz.
E 2 von 10 Mannschaften 2. Platz, E1 
von  7 Mannschaften 4. Platz.

D-Jugend: Lechner Klaus und 
Brandt Helmut
Jens Lechner 17 Spiele,  2003/04 6. 
Platz, 2004/05 7. Platz.

C-Jugend: Bericht lag nicht vor-.

Alte Herren:
Trainer und Spielleiter waren verhindert.
Dreßlein und Brandt treten zurück.
2004 nur 24 Spiele, 10 gewonnen, 2 un-
entschuldigt. , 12 verloren, 32 Punkte. 
August alle Spiele ausgefallen, Septem-
ber alle Spiele verloren.  Viele Brotzei-
ten gut besuchen. 23 Spiele hat Dreßlein 
absolviert. Torschütze 2004 9 Tore
Thomas Albert und R. Dietlein. Trai-
ningsfleissigster Rösner Dieter. Jordan 
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Gg. 600 Spiele, Sch�tz Roland 500 Spie-
le. 

Tischtennis

Gesamtspieler 59, davon Jugendliche 40 
Spieler.
R�ckrunde - Herren 1. Mannschaft: 3. 
Platz, 2. Herrenmannschaft: 1. Platz, 1. 
M�dchen: 1. Platz Aufstieg in die Be-
zirksliga, 2. M�dchen: 7. Platz, Jugend: 
spielt im Mittelfeld.
Vorrunde - 1 Herren: 1. Platz, 2. Herren: 
9. Platz 3. Herren: 8. Platz. 1. M�dchen: 
2. Platz, 2. M�dchen: 4 Platz, Jugend: 
belegen 1. 2. und 3. Pl�tze.
Kreiseinzelmeisterschaften: Herr Tobias 
Heringlehner, Kreismeister.
Kreisranglistenturnier Sch�lerinnen A: 
Teresa Biedenacher 1. Platz, Daniela 
Wei� 2. Platz. Bei den Bezirksmeister-
schaften lagen die Teilnehmer im Mittel-
feld.
Dank an den Trainerstab, Dank an die 
Eltern, an Frankensolar und die Vor-
standschaft.

Der Vorstand dankt allen Vortragenden 
f�r die Berichte.

Mitgliederentwicklung:

2004 Beitritte - 21, Austritte - 18, Mit-
gliederstand - 594 Mitglieder, weiblich 
37,5 %, m�nnlich 62,5 %. Vielen Dank 
an Georg Pf�nder f�r die Mitgliederf�h-
rung.

Wolfgang Reichl stellt die neue Vereins-
zeitschrift vor. Der Verein hat zwei Me-
dien, die ihn nach au�en vertreten. Den 
Internetauftritt, gestaltet von Hans Lo-
scher, und das SVS-Info-Heft, erstellt 
von Tanja Staudt. Dieses Infoheft soll in 
neuer Form herausgegeben werden, es 
hat mindestens 6 Seiten DINA 4, es wird 
gedruckt und soll 4x im Jahr erscheinen. 

Die Abteilungen werden besser mit ein-
bezogen. Vereins-Aktivit�ten und -Feste 
werden besser dargestellt. Name: Sport-
anzeiger, 1. Seite farbige Bilder, Werbe-
tr�ger zwischendrin platzieren. Jeder 
kann passende Beitr�ge liefern. Vertei-
lung �ber das Amtsblatt f�r alle Haushal-
te. Start im Februar/M�rz.
Herr Reichl betreut auch die Chronik. 
Falls Sie erhaltenswerte Vereinsunterla-
gen haben, die Sie nicht mehr brauchen, 
so k�nnen Sie mit der Chronik archiviert 
werden. Auch hier gilt, jeder kann bei 
der Gestaltung der Chronik mitmachen. 

Wünsche und Anregungen

Marco Dorns Frage zum Rasenm�her 
erledigt sich, wird bereits von der Vor-
standschaft bearbeitet..

Volley Ball - wurde spontan in der Halle 
gespielt. Eine neue Abteilung?.
Gerhard Roch – der Fu�ball soll bei den 
Trikots wieder auf gr�nwei� zur�ckzu-
kehren.

K.-H. Stahringer: Danke an 1. Vorstand, 
er macht seine Arbeit sehr gut, Dank an 
die ganze Vorstandschaft, K.-H. will 
n�chstes Jahr aufh�ren. Ist sauer, dass 
kein Bericht von den Fu�ballern kommt. 
Ist schockiert bzw. denkt Boykott.

Der 1. Vorstand schlie�t die Versamm-
lung um 15.25 Uhr.

Sport aus therapeutischer Sicht.
Von Ralf Pfeiffer, Physiotherapeut

In den letzten Jahrzehnten ist in zu neh-
mendem Ma� ein R�ckgang an sportli-
cher Aktivit�t in unserer Gesellschaft zu 
verzeichnen.
Der SVS bem�ht sich, dass dieser Trend 
aufgehalten wird. Vereinssport gilt auch 
heute, gerade unter medizinischen Hin-
tergrund, als unbedingt wertvoll.

Besonders bei jugendlichen, aber auch 
im Allgemeinen gilt:
Sport f�rdert die Gesundheit, wenn er 
in einem Niveau ausgef�hrt wird, in dem 
er nicht in den Leistungssportbereich 
hineinreicht. Aber selbst hier kann er als 
gesund gelten, wenn regelm��ig, richtig 
gesetzte Trainingspausen dem K�rper die 
notwendige Erholung g�nnen.
Die goldene Regel besagt: Forderung 
f�rdert das Organ. Hier sind alle Organe 
des K�rpers gemeint. , Inklusiv Herz, 
Lunge und Muskeln.
Warum alle Organe? Ganz einfach: Jeg-
liche sportliche Belastung (in vertretba-
rem Umfang) f�rdert den Gesamtstoff-
wechsel des K�rpers. Das bedeutet: Ein 
permanenter Austausch in allen Gewebs-
und Fl�ssigkeitsbereichen des K�rpers 
wird beschleunigt. Dies entspricht einer 
Erneuerung.
Der K�rper wird widerstandsf�higer ge-
gen Krankheiten und physisch erheblich 
stabiler. Erg�nzend wird durch neugebil-
dete spezielle Hormone (Endorphine) der 
Gem�tszustand gebremst, sowie die tota-
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le Hirnleistung erh�ht. Dies ist messbar 
insbesonders bei Senioren.
In unserer Praxis für Physiotherapie 
ist dies täglich zu verzeichnen: Men-
schen die sportlich leben, sind deutlich 
vitaler und gesünder! Sie sorgen sich 
in regelmäßigen Abständen um ihr 
Wohlbefinden, den die Gesundheit 
ist des Menschen teuerstes Gut!

Berichte aus den Abteilungen

Abteilung Tennis

Liebe Mitglieder,
Unsere Jahreshauptversammlung findet 
am Samstag, den 19.03.2005 um 20 Uhr 
im Gasthof Krone statt. Alle Aktiven und 
passiven Mitglieder sind hierzu herz-
lichst eingeladen. Ab 19.45 beginnt die 
Siegerehrung der Vereinsmeisterschaft 
2004 unserer Nachwuchsspieler.  

Tagesordnung:

1. Begr��ung des Abteilungslei-
ters

2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenpr�fer
5. Entlastung der Kassiererin
6. Berichte der Mannschaftsf�hrer
7. W�nsche, Antr�ge und sonsti-

ges
Ein zahlreiches Erscheinen ist w�n-
schenswert.

J�rgen Zellner
Abteilungsleiter

Trainingsplan Saison 2005

Dienstag Nachmittag
Stefan Huber Junioren
Mittwoch
Marcel Lorenz Damen I
Nach den Damen Herren Senioren
Donnerstag
Marcel Lorenz Herren 40
Freitag
Stefan Huber KIGA (Vormittag)
Stefan Huber Herren
Noch nicht festgelegt
Stefan Huber Damen II

Medienrunde Tennis 2005

DAMEN Kreisklasse 3 Gr, 109 Nord
TSV Gr�fenberg H 05.05.10:00
TB Johannis 1888 Nbg H 08.05.10:00
TC Neunkirchen/Brand H 26.05.10:00
ASV Buchenb�hl A 19.06.10:00
Vs. Spearwort A 26.06.10:00
1. TC Harrodsburg A 03.07.10:00
JUNIOREN Kreisklasse 3 Gr. 223 Nord
Pig Belfield A 30.04.14:00
TC 98 Weisendorf H 04.06.14:00

TC H�chstadt/Arisch H 11.06.14:00
TSV Scheinfeld H 18.06.14:00
TSV Ebermannstadt A 09.07.14:00

HERREN Kreisklasse 2 Gr. 182 Nord
TC Neustadt/Arisch 1 H 01.05.10:00
TC Aurachtal A 08.05.10:00
TC H�chstadt/Aisch H 29.05.10:00
TC R�ttenbach A 12.06. 10:00
TV Adelsdorf H 26.06.10:00
ASV Wilhelmsdorf H 03.07. 10:00

HERREN 40 Kreisklasse 3 Gr. 196 Nord
TC Forchheim 3 H 07.05.12:30
SpVgg �ehlfeld H 28.05,12.30
TC H�chstadt/Aisch A 04.06.14:00
SpVgg Erlangen A 11.06.14:00
TSV Burghaslach A 16.06.14:00
ASV Buchenb�hl H 25.06.12:30

Abteilung Tischtennis

Tischtennis 1. Kreisranglistentur-
nier 2005 - Erfolgreich? Oh Ja!!!

Von Peter Zellner

Sehr geehrte 
Sportanzeigerleser, 
sie fragen sich 
bestimmt was das 1. 
Kreisrang-
listenturnier 2005 
�berhaupt ist. Das 
ist auch ganz 
verst�ndlich, da die 
meisten von ihnen 
nicht viel mit Tisch-
tennis am Hut 
haben. Aber ich 
erkl�re es ihnen in 
kurzen Worten um 
dann zum eigentli-
chen Thema den 
�berragenden 
M�nchsteinacher 
Leistungen zu 
�berspringen. Also 
im Tischtennissport 
werden j�hrlich 
zwei Kreisrang-
listenturniere 
ausgetragen. Das 
Ziel dieser ist es die 
besten Spieler des 
gesamten 
Landkreises zu 

ermitteln, sie auf einer Kreisrangliste 
einzuordnen und sp�ter die ersten drei 
auf das folgende Bezirksranglistenturnier
zu schicken. Es gibt sechs verschiedene 
Konkurrenzen, die nach Geschlecht und 
Alter eingeteilt werden. Beginnend mit 
Sch�ler/innen B (bis 11), �ber Sch�-
ler/innen A (12-14) und endend mit den 
Jungen/M�dchen (15-17). 
Dieses besagte Turnier fand am Samstag,
den 29 Januar 2005 in der Neust�dter 
Markgrafenhalle statt. Insgesamt nahmen 
an dem Turnier 58 Tischtennisbegeisterte 
Teil, davon schickten wir 19 ins Rennen, 
eigentlich eine sehr geringe Quote f�r 
den SVS. Dennoch machten wir das Bes-
te daraus. 
Beginnen wir mit unseren Kleinsten und 
Erfolgreichsten, den Sch�lern B. Sie 
zeigten allen anderen gnadenlos wo’s 
lang ging und erreichten �berlegen die 
ersten drei Pl�tze. Simon Rinke platzierte 
sich nach einer enorm starken Leistung 
auf dem 1. Platz vor seinem Bruder Kai 
Rinke (2. Platz) und Bj�rn Gr�schel (3. 
Platz). Damit haben die drei Jungs einen 
m�rchenhaften Dreifachsieg geschafft, 
Hut ab!!!
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Die Sch�lerinnen A zeigten sich auch 
von ihrer Schokoladenseite, bei ihnen 
flog Maria Lehrieder auf den 1. Platz und 
Nadine Krieger erk�mpfte sich den 3. 
Rang. 
Bei den erfolgsverw�hnten Sch�lern A 
verfehlte man diesmal leider knapp die 
vorderen drei Pl�tze, jedoch fighteten 
sich David Schindler und Jonathan Lin-
dert auf den 4. und 5. Platz.
In der M�dchendisziplin konnte sich Te-
resa Biedenbacher bei ihrem ersten Ein-
satz auf diesem neuen Terrain gleich 
ohne verlorenes Spiel den 1. Platz si-
chern, nicht viel schlechter schlug sich 
Daniela Wei� die den 3. Platz bean-
spruchte. 
Auch die Jungen konnten ihren hohen 
Erwartungen nach vielen Partien gerecht 
werden. Somit gewann Peter Zellner die-
se Konkurrenz mit einem Satz Vor-
sprung vor Florian Beck. 4. wurde Da-
niel Bachhuber, der den anderen beiden 
jedoch durch einen Zittersieg gegen ei-
nen Scheinfelder Titelaspirant im f�nften 
Satz die ersten Pl�tze erm�glichte.
Ich ziehe ein kleines Resum� aus dem 
vergangenen Turnier: 
Wir wurden in 4 von 6 Altersgruppen 
Erster, obwohl wir bei den Sch�lerinnen 
B leider gar nicht antreten konnten. Wir 
schicken 9 Spieler/innen auf das bevor-
stehende Bezirksturnier in Zeckern. Und 
um das Wichtigste nicht zu vergessen, 
bei all diesen Siegen und dem Erfolg 
stand f�r uns bei diesem Turnier wieder 
die Gemeinschaft und der Teamgeist im 
Fordergrund, jeder Teilnehmer von uns 
hatte Spa� am Spiel und gab sein Bes-
tes!!
Hiermit m�chte ich mich, im Namen des 
Gesamten Trainerstabs, herzlichst bei 
allen Teilnehmern bedanken und wir 
hoffen, dass wir beim n�chsten Turnier 
wieder auf euch alle z�hlen k�nnen.
PS.: Die meisten g�nnten dem gelunge-
nen Turniertag einen �beraus w�rdigen 

Abschluss am M�nchsteinacher Sport-
lerball!!!  =)

Abteilung Fußball

Frauenfußball

Hallenturnier am 30. Januar 2005 bei 
der SG Frankonia/Roßtal

In den Gruppenspielen konnten wir fol-
gende Ergebnisse erzielen:

SVS – SSV Oberhochstadt 4:1
SVS – ASV Weinzierlein/Wintersdorf   

3:0
SVS – SV Losaurach   1:4
Das Spiel um Platz 3 gewannen wir ge-
gen SC Oberreichenbach mit 7:1.
Die Tore wurden erzielt von:
1 x Daniela Ott
2 x Susanne Guggemoos
2 x Tanja Staudt
4 x Marina Schmidt

6 x Susanne Nett

Volleyball
NEU – NEU – NEU

Von Gerhard Diller

Nach einer spontanen Fr�hst�cksidee am 
Sonntag, den 02. Januar 2005 im Hause 
Diller und einer anschlie�enden kurzen 
Telefon-Rundrufaktion (Schwerpunkt 
Hartstrasse) von 10.30 - 11.30 Uhr trafen 
sich am gleichenAbend um 18.00 Uhr 
bereits v�llig �berraschend 17 Teilneh-
mer zum ersten Volleyball-Meeting in 
der Steinachgrundhalle.
Die Begeisterung und Leidenschaft 
wuchs und man vereinbarte fortan, sich 
alle 14 Tage am Sonntag Abend von 
18.00 Uhr - 20.00 Uhr zum gemeinsa-
men Spiel zu treffen.
Bisher waren am 2./16./30.Januar, 13. 
Feb. und am 27.Feb. 2005 dabei:
Gerhard, Inge, Mirjam und Rebekka Dil-
ler, Richard und Alexandra Eisen, Klaus 
und Sabine Graf, Ludwig, Roswitha, 
Heiko und Nadine Gr�schel, Otto und 
Susanne Guggemos, Tobias und Hannes 
Heringlehner, Bernd Kaiser, Hugo und 
Bastian Kistner, Walter und Marco 
Knobloch, Markus Kohler, Ramona 
Lunkmoos, Svenja Sch�tz, Rainer und 
Petra Str�bel, Heike Zwiener.

Insgesamt also 15 M�nner bzw. Jungs 
und 12 Frauen bzw. M�dels, im Alter 
von 10 - 44 Jahre.
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Zum Volleyballspiel ben�tigt man min-
destens 12 Spieler. Die anf�nglichen 
Schwierigkeiten werden langsam �ber-
wunden, und es finden mittlerweile sehr 
sch�ne Spielz�ge statt. Wer Lust und 
Interesse hat, ist herzlich eingeladen sich 
anzuschliessen, auch wenn er nicht im-
mer Zeit hierzu hat. Wir freuen uns auf 
jedes neue Gesicht, das Spa� und Freude 
mitbringt.

Vorschau

Liebe Freunde der Blasmusik!
Der Kartenvorverkauf f�r „F�hlingser-
wachen III“ mit der Altmannshausener 
Blaskapelle hat begonnen. Sichern Sie 
sich rechtzeitig ihre Eintrittkarte zu die-
sen musikalischen Leckerbissen, der am 
2. April 2005 in der Steinachgrundhalle 
in M�nchsteinach , Beginn 20:00 Uhr 
stattfindet. Die Eintrittskarte kostet 6 
Euro und Sie k�nnen diese kaufen bei:

Raiffeisenbank M�nchsteinach, Telefon 
(09166) 246, Sparkasse M�nchsteinach,  
Telefon (09166) 99939-0 oder Herrn 
Meinzinger, Markt Bibart, Telefon 
(09162) 8563.

Oldtimer-Treffen am 17.07.2005
Die Oldtimerfreunde machen erstmals 
Station in M�nchsteinach. Es werden 
�ber 100 Fahrzeuge erwartet. Der SVS 
�bernimmt die Bewirtung.

Zeltlager der Tennisabteilung 

Auch heuer findet ein Tennis-Zeltlager 
vom Freitag, den 05.08. bis Sonntag, den  
07.08.2005 statt. Anmeldung bitte bei 
Stefan Huber, Am Dachsgraben 6, 91481 
M�nchsteinach. 
E-Mail: evajulia@t-online.de, 
Telefon Privat: 09166/99 55 62, Handy-
Nummer 0160/97 30 10 30, 
Telefon Gesch�ft: 09123/3170, Fax: 
09123/8 36 57

Redaktionsschluss 

Die n�chste Ausgabe erscheint Anfang 
Juni 2005. Bitte senden Sie Ihre Beitr�ge 
bis zum 17.05.2005 an das Redaktions-
team – Frau Staudt oder Herrn Reichl. 
Sch�n w�re es, wenn Sie uns Ihre Artikel 
uns in WORD liefern k�nnten. Gelieferte 
Fotos werden eingescannt.

Sponsoren des SVS 

AOK

Brauerei Loscher

Brillen Stübinger

Greuther Teeladen

Linden Apotheke

Libretto, Buchhandlung 

Malermeisterin Petra Statkus

Raiffeisenbank Münchsteinach

Wohnwelt Rudolf Dürr

ZFE - H. Kaiser

Brunnenbau Kern -Trikot

Zimmerei Übler - Sportanzug

Wir danken unseren Sponsoren für 
Ihre Unterstützung.
Wir bitten alle Mitglieder und Freun-
de des Vereins, die oben genannten 
Werbepartner und Sponsoren bei Ih-
ren Einkäufen zu berücksichtigen. E-
benso die Werbepartner auf unseren 
Spielankündigungs-Plakaten.

Mitglieder der Vorstandschaft des SVS
Vorstand
1. Vorstand: Hans-Georg Moosmeier, M�nchsteinach 09166/12 64 hans.moosmeier@plantextrakt.de
2. Vorstand Karl-Heinz Stahringer, Abtsgreuth 09166/304
Kassiererin: Margit Riedel, M�nchsteinach 09166/99 55 62
Beisitzer

Tanja Staudt, Diespeck 09161/66 40 53 TanjaStaudt@aol.com
Hildegard Rinke, M�nchsteinach 09166/284
Daniela Ott, M�nchsteinach 09166/99 55 60
Roland Sch�tz, M�nchsteinach 09166/12 90
Rainer Prell, Neuebersbach 09166/13 20

Abteilungsleiter
Fu�ball: Gerd Lunkmoss, M�nchsteinach 09166/430
Tischtennis: Peter Meller, M�nchsteinach 09166/13 62
Gymnastik: Birgit Biedenbacher, M�nchsteinach 09166/12 47
Tennis: J�rgen Zellner, M�nchsteinach 09166/260 d.zellner@gmx.de

Internet: www.svs-muenchsteinach.de HaLos@web.de
Vereinschronik: Wolfgang Reichl, M�nchsteinach 09166/675 Wolfgang.W.Reichl@t-online.de

Impressum
Herausgeber: SVS M�nchsteinach
Redaktion: Wolfgang Reichl , Hopfenstr, 8, 

91481 M�nchsteinach
09166/675 Wolfgang.W.Reichl@t-online.de

Tanja Staudt 09161/66 40 53 TanjaStaudt@aol.com
Erscheinungsweise Viertelj�hrlich
Auflage 770 Exemplare
Druck M�nch-Druck, Neustadt (Aisch)
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